
Deutsch-Französischer Wirtschaftstag am 8. November 2022 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die deutsch-französischen Wirtschaftsbeziehungen stehen angesichts der aktuellen Krisen vor wachsenden
Herausforderungen: Beiden Ländern fällt auf EU-Ebene eine Schlüsselrolle bei der Suche nach Wegen vor allem
aus der Energiekrise zu. Wie können Deutschland und Frankreich eine Energieunabhängigkeit erlangen und
dabei gleichzeitig mehr europäische Souveränität erlangen? 

Der Deutsch-Französische Wirtschaftstag geht auf Initiative der AHK Frankreich und mit Unterstützung der
Verbände BDI und DIHK Fragen zu derzeitigen energiepolitischen Spannungen und aktuellen
Herausforderungen für die Weiterentwicklung eines europäischen Energiemarktes nach. Experten aus beiden
Ländern diskutieren über deutsch-französische Kooperationsmöglichkeiten im Hinblick auf die aktuellen
energiepolitischen Herausforderungen für die Unternehmen. Teilnehmer sind unter anderem die 
parlamentarische Staatssekretärin im BMWK Franziska Brantner, der Beigeordnete Minister für Industrie
Roland Lescure, AHK-Präsident Guy Maugis, BDI-Präsident Siegfried Russwurm sowie
DIHK-Hauptgeschäftsführer Martin Wansleben. 

Wir möchten Sie hierzu gerne einladen für 

Dienstag, 8. November 2022, ab 14:00 Uhr
Haus der Deutschen Wirtschaft,
Breite Straße 29, Berlin-Mitte
Raum Mendelsohn

Programm  und Live Stream der Veranstaltung finden Sie hier: https://www.journeedeleconomie.fr/de/start/

Wenn Sie bei der Veranstaltung teilnehmen möchten, bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum 7. November: 
https://event.dihk.de/deutsch-franzoesischer-wirtschaftstag-presse

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Beginn:

Dienstag, 8. November 2022, 14:00 Uhr   
Ende:

Dienstag, 8. November 2022, 15:30 Uhr   
Veranstaltungsort:

Breite Straße 29
10178 Berlin
Deutschland   
Website & Anmeldung:

Email fellinger.julia@dihk.de

https://event.dihk.de/deutsch-franzoesischer-wirtschaftstag-presse

https://www.journeedeleconomie.fr/de/start/

